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Geleitwort

Ich bin ein Amerikaner, der in der glücklichen Lage ist, einen ordentlichen Teil 
der Welt gesehen zu haben. Während meiner Reisen habe ich festgestellt, dass 
Amerikaner eine einzigartige Vorliebe für das Genre der »Selbsthilfe«-Bücher 
haben: Amerikaner lieben es, gesagt zu bekommen, dass sie etwas falsch machen 
und dass das atemberaubende Buch in ihren Händen den geheimen Code darüber 
enthält, wie sie dünner, schneller, stärker oder sogar schöner werden.

Mike ist Brite und die Welt kann sich glücklich schätzen, dass er sich ent-
schieden hat, dieses Buch zu schreiben. Denn das Letzte, was wir brauchen, ist ein 
weiteres »Selbsthilfe-Software-Methode«-Buch, in dem der Autor verspricht, 
Entwicklungsorganisationen den geheimen Code dafür zu geben, wie ihre Leute 
besseren Programmcode schreiben, der besser zu den Kunden-, Stakeholder- und 
Marktbedürfnissen passt, mit weniger Fehlern und den aktuellsten Technologien. 
Das bedeutet bedauerlicherweise, dass einige Amerikaner – und möglicherweise 
auch einige andere, die von der Schule der »Selbsthilfe« genährt wurden – dieses 
Buch meiden könnten.

Das wäre äußerst schade.

In diesem ausführlichen Buch gibt uns Mike keinen Rat zur »Selbsthilfe«. Statt-
dessen gibt er uns etwas, was noch viel, viel mächtiger und beständiger ist: Werk-
zeuge und Prozesse zur Selbsterkenntnis.

Da Erkenntnis die Fähigkeit ist, das wirkliche Wesen einer Sache zu verste-
hen, ist Selbsterkenntnis die Fähigkeit, uns selbst zu verstehen. Aus der Perspek-
tive dieses Buches meint das »Selbst« nicht uns als Individuen, sondern unser 
»Organisations-Selbst« – unser Unternehmen oder Entwicklungsteam oder 
unsere Entwicklungsorganisation.

Die mächtigen Werkzeuge, die Mike beschreibt – beispielsweise das Kanban-
Board oder das Cumulative Flow Diagram –, werden auf der Grundlage einer 
Reihe von Werten eingeführt, die uns wirklich umfassende Mittel zur Verfügung 
stellen, um anhaltende Veränderungen zu erzielen.

Das Überraschendste ist vielleicht, dass Mike das tut, ohne zu fordern, zu 
beschwatzen, zu nötigen oder überhaupt darum zu bitten, dass Sie als Leser auch 
nur eines dieser Dinge tun. Stattdessen beginnt Mike mit einer tiefen Erkundung 
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der Werte und zeigt uns dann, wie wir so handeln können, dass es kongruent zu 
diesen Werten ist. Wenn Sie diese Dinge »wert«-schätzen, werden Sie diese 
Aktionen umsetzen wollen. Und wenn Sie sie umsetzen, werden Sie feststellen, 
dass Sie beginnen, die Verbesserungen zu erzielen, die Sie die ganze Zeit haben 
wollten.
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